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genden Jahres Fın spaterer Redaktions- phie, weil sofort 1m gleichen eit greifbar.
schlufß würde systematischere un! - Im Falle der VO  — PuN getirennten KUmMU-
fassendere Recherchen ermöglichen, jerung mMUu. hier anders verfahren VWCI-
uch die bibliographischen aten voll- den Auffällig sind die ZzZahnlreıiıchen ıte
ständiger geben können (oft tehlen bel AUsSs dem asiatischen Bereich 18/3, S
Büchern, uch bei der DAr 1994 B &41, 44, 108,2 L26; 176, 263) DaA-
TUuCKiIen Masch.-Diss des derzeitigen gedruckte Arbeiten ‚unterhalb‘ VOoO  — DıIıs-
Leıiters des Archivs der Franckeschen CHT- sertationen ollten einen Fundort anNnscC-
LUuNgenN, Thomas üller, über ühlen- ben 407333, 594)
Derg 167537 1991 ') die Seitenangaben, Auf jeden Fall wird die Pietismus-Bi-
uch Verlage, Was neben anderem bliographie uch In Verantwortung
nicht auf utopsie schließen Jalst DIie UunNn! teilweise Gewand ihren 1I1C1-

Feststellung, „ein NSPruC. auft Ollstan- kannten atz den Forschungshil{fs-
digkeit wird für die Bibliographie nicht CI- mitteln halten Gut dals Kontinulta
hoben“ (234) wird das entsprechende L gewahrt 1st
Bestreben indes nicht stornleren wollen Gut das VOoO  j Ute Gause-Leineweber
ine Auswahlbibliographie liegt nıcht tüchtig gearbeitete Personen- un Ortsre-
ausdrücklich VOTIL. gister; eın kumulierendes egiıster PuN

Warum uch sollte Tan Forsters } (20) bleibt Desiderat
26seıltiger Aulisatz Z7U ema seiner Dis- rlangen Dietrich Blaufuß
sertatiıon über den Jerusalem-Verein
18/604) nicht vermerkt se1in? Aus wel-
'hem TUN:! neben Brechts StuU-
die SA Pneumatologie bel TN! un Spe- Katholische Aufklärung Aufklärung IM ka-
LTeTr 18/549) die namliche VOoO  z H.-W. tholischen Deutschlan. Herausgegeben
Krumwiede enttfallen ollen? Zum ATATS= VO  - Harm uetnNg In Zusammenarbeit
verständnis ıIn lutherischr rthodox1ie mıt Norbert Hınske un Karl Hengst
und Pıetismus jeg 1iıne kleine Studie VOT, - Studien ZU achtzehnten ahrhun-
die Auinahme verdient Man VCI- dert 15), Hamburg (Felix Meiner Ver-
mißt untfter E1 „Bibliogaphien iwa lag) 1993, SA 443 5 geb., ISBN n E

Padiejenigen In WBN, L3 un 1m Publika-
t10Nsorgan des „Vereins für die TIOT-
schung TIreikirchlicher Geschichte un: Wer sich mit Kirche un: Welt In den
Theologie“. Das wichtige Handbuch S etzten dreihundert Jahren ernsthafit be-
EKG 11402 1990 ZinzendorfT, wird schäftigt, wird ZUT Auseinandersetzung
H In TST genannt werden, WCII das mıt der Aufklärung geführt Wıe immer
EKG abgeschalft 1stNeuzeit  13  genden Jahres. Ein späterer Redaktions-  phie, weil sofort im gleichen Heft greifbar.  schluß würde systematischere und um-  Im Falle der von PuN getrennten Kumu-  fassendere  Recherchen  ermöglichen,  lierung muß hier anders verfahren wer-  auch die bibliographischen Daten voll-  den. Auffällig sind die zahlreichen Titel  ständiger geben können (oft fehlen bei  aus dem asiatischen Bereich (PB 18/3, 13,  Büchern, auch bei der - nun 1994 ge-  41, 44, 108, 112,118, 126, 176, 263). Un-  druckten —- Masch.-Diss. des derzeitigen  gedruckte Arbeiten ‚unterhalb‘ von Dis-  Leiters des Archivs der Franckeschen Stif-  sertationen sollten einen Fundort ange-  tungen, Thomas Müller, über Mühlen-  ben (18/335, 594).  berg (18/537: 1991!) —- die Seitenangaben,  Auf jeden Fall wird die Pietismus-Bi-  auch Verlage, was - neben anderem —  bliographie auch in neuer Verantwortung  nicht auf Autopsie schließen läßt). Die  und teilweise neuem Gewand ihren aner-  Feststellung, „ein Anspruch auf Vollstän-  kannten Platz unter den Forschungshilfs-  digkeit wird für die Bibliographie nicht er-  mitteln halten. Gut daß Kontinuität zu PB  hoben“ (234), wird das entsprechende  1-16 gewahrt ist.  Bestreben indes nicht stornieren wollen;  Gut das von Ute Gause-Leineweber  eine Auswahlbibliographie liegt nicht  tüchtig gearbeitete Personen- und Ortsre-  ausdrücklich vor.  gister; ein kumulierendes Register zu PuN  Warum auch sollte Frank Försters  1-19 (20) bleibt Desiderat.  26seitiger Aufsatz zum Thema seiner Dis-  Erlangen  Dietrich Blaufuß  sertation über den Jerusalem-Verein (PB  18/604) nicht vermerkt sein? Aus wel-  chem Grund hätte neben M. Brechts Stu-  die zur Pneumatologie bei Arndt und Spe-  Katholische Aufklärung — Aufklärung im ka-  ner (18/549) die nämliche von H.-W.  tholischen Deutschland. Herausgegeben  Krumwiede entfallen sollen? Zum Amts-  von Harm Klueting in Zusammenarbeit  verständnis in lutherischr Orthodoxie  mit Norbert Hinske und Karl Hengst  und Pietismus liegt eine kleine Studie vor,  (= Studien zum achtzehnten Jahrhun-  die Aufnahme verdient hätte. Man ver-  dert 15), Hamburg (Felix Meiner Ver-  mißt unter I.01 „Bibliogaphien ...“ etwa  Jag) 1993, 7, 443 S., geb., ISBN 3-7873-  1107:6:  diejenigen in WBN, LuJ und im Publika-  tionsorgan des „Vereins für die Erfor-  schung freikirchlicher Geschichte und  Wer sich mit Kirche und Welt in den  Theologie“. Das wichtige Handbuch zum  &  letzten dreihundert Jahren ernsthaft be-  EKGII.2 (1990), u.a. zu Zinzendorf, wird  schäftigt, wird zur Auseinandersetzung  nun in PB erst genannt werden, wenn das  mit der Aufklärung geführt. Wie immer  EKG abgeschafft ist ... Zum Kirchenbau  man diese Aufklärung beurteilen mag: Sie  und Kirchenraum in Pietismus und Or-  ist aus der neuzeitlichen Geschichte nicht  thodoxie wurde gründlich geforscht. Ein  wegzudenken. Die moderne Menschheit  Sammelband zum Baltikum ist einschlä-  ist mit dieser - gewiß schillernden - Bewe-  gig. Andere vermißte Titel liegen weiter  gung unlösbar verbunden. „Die Aufklä-  zurück. Ihre Fehlen geht selbstredend auf  rung“, was immer man darunter versteht,  das Konto der beiden früher Veantwortli-  ist neuerdings intensiv untersuchtes For-  chen: z.B. eine Studie zu Calov aus 1985,  schungsobjekt geworden; zum Stand der  die Bibliogaphie zur Stadt Halle (!) aus  Forschung verweise ich auf meinen Auf-  1981 sowie der eine oder andere Bibelaus-  satz „Katholische Kirche und Aufklärung“  stellungskatalog, zwei Aufsätze zum Ol-  in: Armin Kreiner/Perry Schmidt-Leukel  denburger Pietismus, usw. usf. — Mit 652  (Hg.), Religiöse Erfahrung und theologi-  Nummern entspricht PB 18 voll einem  sche Reflexion. Festschrift für Heinrich  nun nicht mehr ausdrücklich genannten  Döring, LPaderborn 1993 13-27.= Zu er:  Zweijahreszeitraum (1991-92) — wobei  gänzen wären hier u.a.: U. Im Hof, Das Eu-  auf die Einzelverzeichnung von Lexikon-  ropa der Aufklärung, München 1993;  Artikeln mehr als bisher Gewicht gelegt  Günter Hartung (Hg.), Außenseiter der  wurde: allein 44 Nummern nennen Bei-  Aufklärung. Internationales Kolloquium  träge aus Literaturlexika (PB 18/30), aber  Halle a.d. Saale 26.-28. Juni 1992, Frank-  auch - nicht gesammelt nachgewiesen —  furta.M.; Berlin u. a. 1995 (= Bremer Bei-  TRE, EKL und DSp werden berücksichtigt.  träge zur Literatur- und Ideengeschichte,  Noch um einiges umfangreicher wäre die  Bd. 14); Reinhard Mocek, Johann Chri-  Bibliographie, würde sie sich nicht in ei-  stian Reil (1759-1813). Das Problem des  nigen Fällen mit Pauschalverweisen auf  Übergangs von der Spätaufklärung zur  Forschungsberichte in PuN 18 begnügen.  Romantik in Biologie und Medizin in  Das ist praktikabel bei der Jahresbibliogra-  Deutschland, Frankfurt a.M., Berlin u.a.  Ztschr.f.K.G.  8Zum Kirchenbau INa  — diese Aufklärung beurteilen INa S1e
un! Kirchenraum ıIn Pietismus und Or- 1st AUS$s der neuzeitlichen Geschichte NIC.
thodoxie wurde gründlich geforscht. FEın wegzudenken. DIie moderne enschheit
Sammelband SA Baltikum 1st einschlä- 1st mıt dieser gewil schillernden Bewe-
g1g Andere vermilste 1fte liegen weılter SNg unlösbar verbunden. „Die Aufklä-
zurück. Ihre Pehlen geht selbstredend auft rung“, Waäas iImmer 111la  3 darunter verste.
das ONTIO der beiden Iruher Veantwortli- 1st neuerdings INteNSIV untersuchtes FOT-
hen z B iıne Studie Calov Adu 1985, schungsobjekt geworden; Z anı der
die Bibliogaphie ZUrTr Stadt Halle (!) aus Forschung verwelse ich auft melınen Auf{-
1981 SOWI1eE der 1ne der andere Bibelaus- sSatz „Katholische Kirche un!: Aufklärung“
stellungskatalog, zwel Auf{fsätze Z Ol- 1n Armın Kreiner/Perry Schmidt-Leukel
denburger Pıetismus, USW. ust Miıt 652 (Hg.) Religiöse Erfahrung und eologl-
Nummern entspricht voll einem sche Reilexion FPestschrift füur Heinrich
NU: nicht mehr ausdrücklich eNannten Döring, Paderborn 1993, S 7u CI-

Zweijahreszeitraum 1991—92) wobei ganzen waren hieru. Im Hol, Das Ku-
autf die Einzelverzeichnung VO  e Lexikon- ropa der Aufklärung, München 1993;
Artikeln mehr als bisher Gewicht gelegt Gunter Hartung (Hg  Z Außenseiter der
wurde: allein ummern II CH Be1l- Aufklärung. Internationales Kolloquium
räge aus Literaturlexika Mber a.d Saale : s DE unı 1992, Frank-
uch nicht gesamme nachgewiesen furt a.M., Berlin *1- 1995 (1 Dn Bremer Be1l-
IRE, EKL und Sp werden berücksichtigt. rage ZUTLXC Literatur- und Ideengeschichte,
och eini1ges umfangreicher ware die 14) Reinhard oce Johann Chrn-
Bibliographie, würde S1Ee sich nıicht In e1l- stlan eil (  9-—1  y Das Problem des
nıgen Fällen mit Pauschalverweisen auf Übergangs VO  3 der Spätauiklärung ZUL

Forschungsberichte 1ın PuN egnügen. Romantik In Biologie un Medizin 1ın
Das 1st praktikabel bel der Jahresbibliogra- Deutschland, Frankfurt a.M., Berlin

Ztschr.1.K.G.



114 Literarische Berichte und Anzeigen
1995 Sn Philosophie und Geschichte der sches Christentum“. Refiormkathaolizis-
Wissenschalten. tudien und Quellen, [I11US In den Schriften des altbayerischen

28); Paul ever Z Das Tahr: Autklärers Lorenz Westenrieder; rled-
hundert. Aufklärung, Regensburg 1995 helm Jürgensmeier (Mainz/Osnabrück),„el Eichstätter Kolloquium, 33 Kurmainzer Reiormpolitik In der zweıten

Vorliegender Au{fsatzband nthalt Hälfte des Jahrhundert; Alwin
eitrage VO  Z Philosophen, Historikern, Hanschmidt(Vechta), Aui{igeklärte Refor-
Kirchenhistorikern und Literaturwissen- I11C  - 1mM Fürstbistum Munster be-
schaftlern AdUSs$s Deutschland, Österreich,
talien und der Schweiz. DIie me1listen der

sonderer Berücksichtigung des Bildungs-
WECSCMNS; Rudolfine Freiın VOoO  - Qer Mun-Iuür den TUC wesentlich erweiliterten ster), Franz Wilhelm VO  e Splegel ZU De-

uUuiIisatze gehen zurück auft die Tagung senberg un!: die Aufklärung In den Terr1-
S ema Katholizismus un Aufklä- torien des Kurfürsten VO KOln; Ludwig
IUNS$S, welche die eutsche Gesellschaft Hammermayer (München), Das Erzstift
für die Erforschung des ahrhunderts Salzburg, eın Zentrum der SpäatauiklärungIn der Lessing-Stadt Wolfenbüttel ansas: 1M katholischen Deutschland (ca 17580=
S1g, 1Im November 1988 In Trier abgehalten 1803); Gunter Christ Köln), Das Och-
hat (Bericht darüber VO.  - Helmut Zander StTI1t Bamberg und die Aufklärung. Die
In der DC  C 100 1989, 231—-239). DIie ANıT- sehr nützliche, dem Band beigegebenesatze ım einzelnen: Harm Klueting Köln) Auswahlbibliographie bringt die Titel VO  >
ADer Gen1us der Zeıt hat sS1e unbrauchbar rund 300 Beiträgen F:ema
gemacht  u“ Zum Thema Katholische Auıt- Be1l Beschränkung auti Aufklärung 1mM
klärung Eıne Einleitung; Norbert herkömmlichen SINn, auf die umfassen-
Hinske JIner) „Katholische Aufklärung de, viellac grundstürzende abendländi-
1mM katholischen Deutschland?“ Hans sche ewegung VOoO spaten bis F:
Maıler (München), Die Katholiken und Iiruüuhen Jahrhunderrt, mıt dem aupt-die Aufklärung. Eın Gang durch die For- schauplatz 1mM Jahrhunderrt, bleibt als
schungsgeschichte; Philipp Schäfer (Pas- vorläufiges Ergebnis dieses höchst VCI-
Sau), Dıie Grundlagen der Aufklärung In dienstvollen Bandes mit Einbeziehungkatholischen Beurteilungen der Aufklä- anderer LNCUECTET Forschungen testzuhal-
DUU S; Bruno Bıanco (Trıest), Wol{fifianis- te  5
[11US un katholische Aufklärung. STOT- Eıne definitive Antwort auft die ragechenaus’ TE VO Menschen; _ Heribert „Was 1st Aufklärung?“ 1ST nicht leisten,aab (Freiburg In der Schweiz), Dıe „ka- ebensowenig iıne endgültige Umschrei-
tholische Ideenrevolution“ des Jahr- bung einer „katholischen Aufklärung“. In
hunderts Der INDTUuUC der Geschichte In der katholischen Kirche bereits 1mM
die Kanonistik und die Auswirkungen In ahrhundert alle Tendenzen der Auzt-
Kirche un:elcbisAEmser Kongrels; ärung 1Im Ansatz vorhanden. DIıie aulßer-
Andreas Kraus (München), TODIemMe der ordentlich komplexen historischen Sach-
bayerischen Staatskirchenpolitik 1A50 vernalte zwingen ZUrTr Differenzierung.1800; Notker Hammerstein (Frankfurt Dıe Aufklärung, VO  } England, den
a.M Was heilßt Aufklärung In katholi- Niederlanden und Frankreich ausgehend,schen Universitäten Deutschlands?; MIi- STtan: lange 1M Schatten dieser CrIKUR:chael au :Iner) „Status pristinus”* SCWAahlll ber In den verschiedenen Lanı
un „110Va medendi Tatıe“: Lagerungsbe- dern, Konfessionen und ler wieder In
dingungen, Verlauf und TENzen der Re-
formen al der Medizinischen FPakultät

den verschiedenen Köpfen 1ne gewisse
eigenständige Ausprägung.TIriıer 1m Jahrhundert; ans-Wo Jaı Treibende Kräfte der Aufklärung

BCGI Bremen), MoOnchskritik und Kloster- IC VO  - Anfang N1IC. 1Ur die Philoso-
satıre INn der deutschen Spätauifklärung; phie, sondern uch der 18 K  wr erwachte Inn
eorg Heilingsetzer (Linz/Donau), Die tür historische Kritik Aufklärung schuf
Benediktiner 1mM Jahrhundert. Wis- wesentlich Freiheitsraum für Kritik Be1l
senschaft un! Gelehrsamkeit 1m sÜüd- der I  q}Verbindung der Philosophie mıiıt
deutsch-österreichischen Raum ; Winfried der Theologie, WI1eEe S1IE In der lateinischen
Müller (München), Der Jesulitenorden Kirche des estens se1it der Scholastik des
un die Aufklärung 1M süddeutsch-öster- Mittelalters kennzeichnend 1e In STar-
reichischen Raum; EBlisabeth Kovacs kem Maße uch für alle reilormatorischen
Wien), Katholische Aufklärung un! J0->- Kirchen, konnten erhebliche Auswirkun-
sephinismus. Neue Forschungen und Fra- SCn In der Theologie und schließlich ın al-
gestellungen; oger Bauer (München), len kirchlichen Bereichen N1IC ausblei-
Katholisches In der josephinischen Litera- ben Vom philosophischen Impetus der
[UX} ılhelm Haeflis München), „Prakti- Aufklärung her autete die Kernirage:
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Lalst sich die leidenschaftlich propaglerte Spärliches veröffentlicht©: scharti eNTt-
utonomıle des Menschen mit der dem gegengehalten: „Wo haben S1ie diese An-
Christentum als Offenbarungsreligion iıchten pu  3ZI1ert?s Und: „Perfektionis-
notwendig gegebenen Heteronomıue, dem I11US 1st der Tod aller Geschichtsschrei-
Glaubensgehorsam dieser Offenbarung bung  4M

München e07g Schwaigergegenüber, vereinbaren? Von der se1t dem
ausgehenden Jahrhundert kraitig e1INn-
setzenden historischen Kritik er ber-
lieferung schienen die überkommenen
Deposita fideli 1INs Wanken geraten. Die Chrıstian Andrae. Ferdinand Chrıstian Baur

als rediger. Exemplarische Interpreta-theologischen Hauptschauplätze dafür
tionen seinem handschriftlichenwurden se1t dem Jahrhundert Bibel-

kritik, Dogmengeschichte un CTa Predigtnachlals A TDeıten ZUrr KT
Sanctorum 1mM weitesten erstand, wobei chengeschichte 61), Berlin New York
katholische Forscher protestantischen (Walter de Gruyter 1993, 1 554 e

E geb., ISBN 314207 3920=06Theologen In wesentlichen Bereichen
vorausgıngen.

Vom philosophischen Ansatz her hat Miıt zwiespältigem Geifühl beendet 11a9a  -

„Aufklärung“ alle Bereiche menschlichen die Lektüre dieser fleißigen übinger Diıs-
Lebens ergriffen, zunächst ıIn der abDend- sertation, die Dietrich ROössler entschei-
ländischen Welt, dann ıIn en Teilen dende nregungen verdankt.

Einerseıits 1st selbstverständlich nach-ropalischen Einilusses über die IL Welt
des un Jahrhunderts hin, außlßer- vollziehbar, dals die VOoO  - vornherein
halb Europas deutlichsten zunächst In vermutende Predigttätigkeit Ferdinand
Amerika, mit den weltweiten Oolgewir- Christian Baurs einmal SCNAUCIT über-

blickt wird, andererseılts rag sich doch,kungen bis ZU[!r Gegenwart und gewils In
ine nicht bsehbare Zukunft hineın. ob ein derart prominenter Theologe un

Aufklärung Wort un: aCHe; Was Wissenschafitler ıne spezielle „Adaption“
immer I1la  _ amı verband War 1n der unter eutigen homiletischen spekten,
katholischen Kirche VO Anfang uch Iso ıne Art homiletische Hilfestellung
umstritten. och 1st bis ZUrFr des überhaupt nOt1ig hat

Jahrhunderts uch ıne positive, C WL die Predigt Baurs hat nıicht 1U
ben der wachsenden negatıven Bewer- einen biographischen Stellenwer be-
LunNng schon des Wortes noch festzustellen anspruchen, sondern s1€e 1st uchbesonde-
ach der rüden Ausschaltung des Wurz- [CS5 Zeugni1s und Bestätigung der Einheit

VO  — Baurs Persönlichkeit als Wissen-burger Kirchenhistorikers Johann Baptist
Schwab (181 1—1  ) wurde VOL allem SE - schalitler un: Christenmensch
bastian erkle (  2-1  ) 1n WUurz- Reine archivalische Arbeıit ware Iso
burg, se1t dem Berliner Vortrag VO  - 1908 wohl unzureichend BECWESCH. ber
un: der folgenden leidenschaftlichen handelt sich doch priımar VErgaANSCILC,

nicht mehr wiederholbare Predigtbei-Kontroverse mıiıt dem übinger Kirchen-
rec  er Johann Baptist Sägmüller, ZU spiele, die sachgemäls 11UI „historisch fun-
Bahnbrecher einer gerechteren üurdi- diert“ verstanden un In die Predigtarbeit

des Jahrhunderts insgesamt eingeord-te  S der Aufklärung auft katholischer Sel-
netTt werden mülsten.
ı Dazu hat der Verlasser dieser Arbeitber Aufklärung 1M allgemeinen,

über „katholische Aufklärung“, „katholi- uch wichtige cnrıtte HOTE  IMCH,
sche Kirche und Aufklärung“, Autklä- ber problematisch 1st der durchgehende
rung 1m katholischen Deutschland“ Verwels auft moderne Reflexionen und
besonderen gibt noch sechr jel erfor- zeitgenössische homiletische Aspekte
schen. Selbstverständlich gilt 1es nicht Exemplarische Predigten csollen mithin
L1LUTr für Deutschland. vorrangig als einmalige Sprechhandlun-

Kkann INall, darf 111a1l beli soviel offenen SCn interpretierend nachvollzogen WECI -

Fragen überhaupt ıne WE uch L1UI den €]1 werden Schwerpunkte der Re-
vorläufige Bilanz über das ema „Ka- ligionsphilosophie, Anthropologie und

Geschichtsphilosophie Baurs einbezogen.tholische Kirche und Aufklärung“ riskie-
1)as erfordert eın Ausholen auft schein-ren? Man darf Dabei erinnere ich mich

eın welses Wort eines me1ıliner welsesten bar VO  - der Predigt weitab liegende theo-
Lehrer der Geschichte der Universita logische Interessen des übinger Theolo-
München: Franz Schnabel (  ä  ) gCcnN
hat In einer Diskussion einem schier alles Baur hat 1n den JahrenErun
bekrittelnden Kollegen, der selber 1L1ULE 183 HE 849 durchschnittlich ehn Predig-


